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2) nach der Bevölkerung rangiret .
13 . Frankreich, kommen auf die Quadratmeile 2963 Menschen .

1 . Malta , kommen auf eine Quadratmeile 12330 Menschen . 14 . Toscana . . 2967 —
2 . Lucca . 6875 — 15 . Oesterreich . . 2420 —
3 . Niederlande . . 4524 — 16. Preußen . . . 2IOZ —
4 - Jonische Inseln . . 4065 — 17. Schweiz . . 2OO4 — -
5 . Modena . . 3904 — 13 . Portugal . . I9O4 —
6 . Parma . . 3613 — 19 . Dänemark . . 1542 .—
7. San Marino . . 3500 — 20 . Spanien . . 1243 —
8. Krakau . . . 3368 — 21 . Europäische Türkei . 867 —
9' Beide Sicilien . . 3326 — 22. Europäisches Rußland « 529 —

10. Britisches Reich . ^> 33ro — 23. Schweden . . 212 —
ii . Sardinien . . 3112 — 24 . Norwegen » . i34 —
12. Deutscher Bund . - 3040 — 25 . Island . . 34 —

Das Königreich Frankreich
liegt zwischen 12° 2i ^ bis 26" 4/ östlicher Länge und 42 ° 23 / bis 51 ° 3 ^ nördlicher Breite .

Flächeninhalt .

iv/744,4z geographische lDMeilen oder 29,876/ ^ 0 kieuen .

Volksmenge .

31/217,200 , demnach 2,906 auf eine ^ Meile .

Wohnplähe .
1620 Städte , 1452 Marktflecken , 313,186 Kirchspiele mit 99,888 Gemeinden und

56000 Kirchen und Kapellen und 5,620,000 Gebäuden ,

Gebirge .

i ) die Alpenverbindung , s) die cottischcn Alpen mit den höchsten Spitzen Peb
vouy de Vallouise 13,236 Fuß, Olan 12,312 F . , Eoleon de la Grave 11,700
F. , Chaliol le Vieux 10,224 F . , Vits de Ristolas 9,312 F . b) die Seealpen ;
c ) der Jura , wo sich der Rcculet 5,310 F. , und der Dole 5, i 85 F. erhebet ;ä ) die Vogesen, dessen höchste Punkte der Bölch 4,320 F. , der Odilienberg
2,466 § . , der Haut d' Honec 4,123 F - , und der Grand Donnen 3,133 F. sind ;
e ) die Ardennen ; 5) die Gebirge von VivaraiS und Gevaudon ; ß ) die Ser

venncn , deren Kuppen der Mezin 6,162 F. und der Puy de Dome 4,960 F.
hoch ausgehen ; k ) das Gebirge Lozere.

2) die Pyrenaenverbindung . Hier gehören folgende Höhen zu Frankreich :der Montperdu 10,578 F - , der Vignemale 10,332 F . , der Pie lvng 10,003 F - ,der Marbore 9,816 F . , der Neouvielle 9,714 F. , der Pie du midi 9,036 F. ,und der Canigvu 8,640 F.
3 ) das Gebirge auf Corsika mit dem Monte rotondo und dem Monte d'oro .

Meere , welche die Küste bespülen .
i ) das Mittelländische Meer, 2) das Atlantische Meer , 3) der Kanal ( isklgvcbe )und 4 ) das Deutsche Meer.

Flüsse .
i ) in den Ocean mündend : die Loire nebst dem Allier , Alagnon , Dore nnd Sioule,dann der Cher, die Ille , Seiche , Eure, Arnon , die Jndre , die Vienne , die

Mayenne , die Nantesische Sebre , die Garonne mit der Dordogne, der Arriege,dem Tarn , der Gers, der Baise , Lot , Vezere , Libourne , Jsle ; die Bidoftsva ; der Advur nimmt den Gave de Pau , Didouze, Arratu und Niedre auf ;die Charente fammt der Boutonne und Seigne ; die Niortaisiscke Sevre ;di« Vtlaine .



2) in den Kanal fallend : die Orne ; die Seine nebst der Aube , Aujon , Landion ,

Dierne , Dorre , Ravet , Dampierre , Huistre , Erbisse , Auge , Yonne , Marne ,

Vanori , St . Gersme , Mouche , Sueze , Blaize , Sault , Roignon , Noyure ,

Soupe , große und kleine Morin , die Oise , Ton , Serre , Lette , Verse , Aisne ,

Broche , Terrain , Nonnette , Viorne , Eure , Aure , Jton , Rille ; die Somme .

3 ) in das Deutsche Meer ergießen sich : der Rhein mit dem Ille , die Larg , Thur ,

Lauch , Breusch , Mosel , Meucthe , Scille , Orne , Saar ; die Maas sammt

Mouzon und Sambre ; die Schelde mit der Scarpe .

4 ) mit - em Mittelländischen Meere vereinigen sich : der Rhone mit dem Ain , der

Savne,Oignon,Tille , Suche , Doubs und Ressouze ; der Jsere , derDrac ; die Drome ;

die Ardeche ; die Durance mit der Ubaye , Bueche , Verdvn und Cavalon , dann der

Alson und die Eysenne ; derAude ; der Herault ; der Var ; der Liamone ;

der Golo .
Kanäle .

1 ) der Kanal von Languedoc , sammt dem Pyrenäenkanale und den Kanälen von

Narbonne und Robine ;
2) der Kanal von Charolois ( äu cenvre ) ; 3 ) der Kanal von Briar ; ,

4 ) der Kanal vonOrleans ; 5) der Kanal von B 0 urg 0 gne (ole la cots ä 'or .)

6 ) der Kanal von S . Quentin ; 7) der Kanal der Alpinen ;

8 ) der Kanal von Bourdigon ; 9 ) der Kanal von Craponne ;

10 ) der Kanal von Bruck ; n ) der Kanal zwischen Douay , Lille und Lys .

12 ) der Kanal la Fere nach Landrecies ; 13 ) der Kanal von Givors ;

14 ) der Kanal von Lu ^ on ; 15 ) der Kanal von Lunel .

16 ) der Kanal von Nievre ; 17 ) der Kanal von Provins ;

18 ) der Kanal von Radelle .

Vorzügliche Gesundbrunnen und Bäder .

Zu Aiguescaudes , Aix , Arles , Audinac , Aumale , Ax , Bagneres , Bagneres de

Luchon , Dagnolles , Bagno -ls , Bains , Balaruc , Bonnes , Bourbon l' Ancy , Bourbon

l ' Archambault , Bourbonne les Bains , Camares , Cambo , Campagne , Capvern , Ca-

stera , Cauterets , Chateauneuf , Chateldon , Chatelguyon , Chaudesaigues , Cransac , Dax ,

Digne , Dinan , Encausse , Enghien , Evaux , Fonsanges , Forges , Greoulx , Guagno ,

Guittera , Jeanette , Lamotte , Luxeuil , La Malou , Miers , Molitus , Le Monestier , Mont -

d' or , Neris , Pietrapola , Plombiercs , Pougues , La Preste , Provins , Rennes , La Ro¬

che Posay , Sail de Cousans , S . Alban , S . Almand , S . Honore , S - Laue , S .

Marie,
' S . Nesiaire , S . Sauveur , Sulzmatt , Sylvanes , Thues , Uffat , Vals , Viole -

Comte , Vichy .

V 0 l k s st ä m m e .

Franzosen , Kymren , Basken , Italiener , Juden , Zigeuner und Cagots .

Hauptzweige der Industrie .

Ackerbau , Viehzucht — Pferde r Rindvieh - Schaaf - Ziegen - Schweine - und

Federviehzucht — Weinbau . Anbau von Handelskräutern , Gemüsebau , Blumisterei ,

Obstbau , Oe !bau , Seidenkultur , Bienenzucht , Fischerei , Holzkultur , Bergbau .

VII

Kunstfleiß .

Manufacturen und Fabriken in Leinewand , Wolle und Baumwolle , Seide ,

Leder , Hüten , Papier , Seife , Zucker , Stärke , Taback , Tapeten , Metall , Quincaille -

rie - und Bijouteriewaaren , Uhren , Spiegeln , Glas , Wachs , Galanterie - und Mode -

waaren , chemischen Artikeln , irdenen und steinernen Maaren , Alaunstedereien , Holz -

arbeiten , Schiffbau , Färbereien , Bierbrauereien , Brennereien .

Vorzüglichste Seehandelsplätze .

a ) An der Nordküster Dünkirchen , Calais , Boulogne , Dieppe , Fecamp , Rouen ,

Havre , Honfleur , Rennes , Saint Brieux und Morlaix .

2) An der Westküste : Brest , Quimper , Vannes , Poimboeuf , Nantes , Les Sables

d' Olonne , Rochefort , Tonnay Charente , Marennes , Blaye , Bordeaux und Bayonne .

3 ) Ander Süd käste : Port Vendres , Agde , Cette , Marseille , Ecotas , Toulon und

Antikes .

4 ) An der Küste von Corsika : Bastia und Ajaccio .

Vorzüglichste Landhandelsplätze .

Paris , Lyon , Straßburg , Lille , Montpellier , Nantes , Nismes , Rouen , Rennes ,

Toulouse und Montpellier .

Kursirende Münzen .

a ) in Gold : Ein Stück von 40 Franken — 15 Conv . Guld . 26 ^ Kr .

Ein Stück von 20 Franken — 7 Conv . Guld . 43H - Kr .

Dvppelkaroline oder Schildlvuisd
' or — 13 Conv . Guld . 57 r Kr .

Einfache Karoline — 9 Conv . Guld . 28H Kr .

Halbe Karoline — 4 Conv . Guld . 44A Kr .

b ) in Silber : Ein Laub - oder großer Thaler — Z Fr . 80 Ct.

Ein Fünffrankenstück — 5 Fr . — r Guld . 56 Kr .

Ein kleiner Thaler — 2 Fr . 90 Ct . — 1 Guld . 6 ^ Kr .

Ein Dreißig - Soustück — 1 Fr . 50 Ct. — 35 Kr .

Ein Fünfzehn - Soustück — 75 Ct. — 17 ^ Kr .

Ein Zehn - Soustück — 52 Ct . — nZ - Kr .

e) in Billon und Kupfer : Ein Zwei - Soustück — io Ct. — 2 Kr .

, Ein Sou — 5 Ct . — i Kr .
Ein halber Sou — 2^ Ct . — ^ Kr .

Münzstädte .

Paris , Bayonne , Bordeaux , Nochelle , Lille , Limoges , Lyon , Marseille , Nan¬

tes , Perpignan , Rouen , Toulouse und Straßburg .

Maaß .

a ) Langenmaaß : Der Meter , der i o,oooste Theil der neuen französischen Meile , mit¬

hin 3 Fuß 0 Zoll n,2o a Linien ; der Dekameter — io Meter ; der
ä
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Hektometer — 100 Meter ; der Kilometer — 1000 Meter ; der
Myrameter — r 0,000 Meter ; der Decimeter — Lo Meter .

l>) Flächen maaß : Der Are — 100 sH Meter — 26,32 Toisen ; der Hektare — 100
Aren ; der Centiare — ^ 0 Are . Der Arpent 241 Rhln . HI Ru¬
then — 2 Morgen . Die ssH Lieue — einer gevgr . sH Meile,
oder 25 ssH Lieues — 9 geogr. ssH Meilen.

c) Hohlmaaß fester Körper : Der Stere oder Kubikmeter — 29,1739 Kubikfuß ;
ein Decistere oder Salive — / 0 Stere ; ein Centistere —
Stere und ein Ministers — 10^00 Stere — 0,0291 Kubikfuß.
i Kubiktoise n 7 Kubikmeter — 396 Millimeter ,

ä) Flüssigkeitsmaaß : Das Liter oder die Pinte hält 50,4124 Kubikzoll ; ein Hekto¬
liter — 100 Liter ; der Kiloliter — 1000 Liter ; der Deciliter
— Liter ; der Centiliter — 1 ^0 und der Milliliter — i/öö

Liter . — Eine Tonne — 4 Oxhoft ; ein Muid — 14,135 Ku¬
bikzoll — 2 Feuilletten — 3 Tierxvns — 4 Quartauts — 36
Settiers — 288 Pinten. Ein Settier — 394,0z Kubikzoll .

e) Getraidemaaß : Ein Muid — 92,106 Kubikzoll — 12 Settiers — 24 Mines
— 48 Minots — 144 Boisseaux — 2,304 Picotins.

k ) Gewicht : Gramme oder Denier ist im Gold - Silber - Edelsteingewichte , im Han¬
del und Apotheken gleich. Die Dekagramme — 10 Grammen — 2
Quentin 44,27 Gran ; der Hektogramme — 100 Grammen — 3 Unzen
2 Quentin 10,72 Gran ; der Kilogramme — 1000 Grammen — 2 Pf.
5 Quentin 35,15 Gran ; der Myriagramme — 10,000 Grammen ; der
Decigramme — i,gg, , der Centigramme — o,isg und der Milligramme
— 0,019 Gran.

Unterrichtsanstalt e ' n .

allgemeine .

1 ) Universi taten : Paris und Straßburg .
2) Fac ultäten : a) des Rechts, der Wissenschaften und der Literatur ; zu Caen u. Dijon .

b) der Theologie , so wie auch des reformieren Cultus , des Rechts,
der Wissenschaften und der Literatur zu Toulouse,

o) der Theologie und des Rechts zu Aix.
ä) der Literatur zu Besanxon .
e) des Rechts zu Bordeaux , Poitiers und Rennes ,
k) des Rechts und der Wissenschaften zu Grenoble,
ß) der Theologie zu Lyon und Rouen ,
ü) der Medizin und der Wissenschaften zu Montpellier .

Z ) Königl . Kollegien an 100 , die alte Sprachen , Geschichte , Rhetorik und Logik
lehren .

4) Institutionen und Pensionats .
5 ) Primarschulen .

L ) besondre

a ) für den Staatsdienst .

1 ) Die polytechnische Schule zu Paris.
2) Die Militär sch ulen zu Saint Cyr und la Fleche.
3 ) Die Artillerieschulen zu la Fere , Besagen , Grenoble , Metz , Straßburg ,

Douay , Auxonne, Toulouse , und Rennes -
4) Die Artillerie - und Genieschulen zu Metz .
5 ) Die Genieschulen zu Saint Omer und Grenoble.
6 ) Die Brücken - und Wegebauschule zu Paris-
7) Die 13 größer« und 30 kleinern Navigationsschulen .
8 ) Die Marineschulen zu Brest und Toulon.
9) Die Kunst - und Handwerksschulen

'
zu Chalons sur Marne und Beaupreau .

10) Die Veterinärschulen zu Lyon und Alfert.
11 ) Die Kriegsschulen für die Kavallerie zu Seaumur.
12) Die BergMerksschule zu Etienne.

F) für sonstige Zwecke .

1 ) Die theologischen Seminarien zur Bildung von Weltgeistlichen an jeder
Metrvvolitankirche.

2 ) Das britische Kollegium für katholische Irländer .
3 ) Das Längenbureau zu Paris.
4) Die Specialschule der lebenden orientalischen Sprachen zu Paris.
5 ) Das naturhistorische Museum zu Paris.
6) Die pharmacevtische Schule zu Paris.

Gelehrte Gesellschaften .

1 ) Das königl . Institut zu Paris.
2) Die königl . Ackerbaugesettschaft zu Paris und in mehrern andern Orten.
3 ) Die Atheneen zu Avignon , Lyon , Marseille , Toulouse , Auxerre rc.
4) Die 8ociet68 ä 'enittlation zu Abbeville , Amiens , Boulogne , Bourges, Draguignan,

Montluoon , Poitiers , Rouen , Senlis , Toulouse , Troyes rc.
5) Mehrere naturhistorische Vereine.
6 ) Die medicinischen - und chirurgischen Societäten zu Paris , Bordeaux , Lille , Lyon,

Marseille , Montpellier , Nancy , Nismes , Toulouse.
7) Die Gesellschaft zur Untersuchung des innern Africa's zu Marseille.
8) Die anakreontische Gesellschaft zu Grenoble.
9) Die Akademie der jenx kloinux zu Toulouse.
10 ) Die Gesellschaft der Literatur , Künste und Wissenschaften zu Agen , Avignon , Bourg ,

Bordeaux , Caen , Clermont, Ferrand , Dijon , Evreux , Grenoble , Montauban,
Montpellier , Nancy , Nantes , Nismes , Niort , Rennes , Rouen rc.

11) Die Gesellschaft zur Belebung der Nationalindustrie .



Höhere Bildungsanstalten für schöne und bildende Künste .

5 i ) Die Akademie der schönen Künste zu Paris .
2) Das Konservatorium der Musik und Deklamation .
3) Die freie Zeichenschule für Handwerker.
4) Die Kunst - und Zeichenschule zu Dijon.
5) Die Schule der schönen Künste zu Paris.
6) Die Schule für Steinschneidekunst.
7) Das Konservatorium für Künste und Handwerke.

> 8 ) Die königliche Musikschule bei der großen Oper zu Paris.

Botanische Gärten .

staräin äes xlantss zu Paris ; die botanischen Gärten zu Montpellier / Lyon , Cler-
mvnt , Marseille / Nantes , Rouen und Straßburg .

Sternwart e . n.

^ Zu Paris mit dem Langenbureau , Marseille , Toulouse.

Staatsverfassung .

Gesetzlich erbliche Monarchie , deren Oberhaupt die Würde eines Königs hat und die
vollziehende Gewalt besitzt, die gesetzgebende aber mit der Nation theilet» — Die Thron¬
folge ist in der Dynastie der Bourbonne , nach dem Rechte der Erstgeburt in männlicher
Linie erblich . Der jetzige König Karl X . , geboren den 9 . Octob. 1757 , regiert seit dem
16 . Sept. 1324 und bekennet sich zur katholischen Religion. — Die Staatsbürger thei-

^ len sich in Adel , Klerus , Bürger und Bauern ab . — Die Reichsstande, die die gesetz¬
gebende Macht mit dem Könige theilen , bestehen aus zwei Kammern , nämlich der Kam¬
mer der Pairs oder der gebornen , und der Kammer der Deputaten oder der gewählten
Repräsentanten . — Die Ritterorden sind : 1 ) der des heiligen Geistes , vom Könige
Heinrich Hl . 1755 und 1759 gestiftet ; 2) der des Erzengel Michael von Ludwig
XI. 1469 gegründet ; 3) der des heiligen Ludwig , von Ludwig XIV. 1693 errichtet ;
4) der des Militairverdienstes , zuerst von Ludwig XV . 1759 . ausgetheilet ; z ) der der
Ehrenlegion, von Napoleon 1322 gestiftet und 1314 von Ludwig XVIII. erneuert, und
6 ) der der Hospitaliten von Lazarus zu Jerusalem und unserer lieben Frauen vom Berge
Karmel.

Staatsverwaltung .
Xi Ccntralbehörden ; 1 ) der Staatsrath , 2) die Staatskanzlei, 3 ) das Ministe¬

rium , 4) der Kaffationshof und 5) die Oberrechnungskammer,
k . Verwaltung des Innern . Eintheilung in 36 Departements , jedes zerfallt in

Bezirke, und jeder Bezirk in Kantone. Jedem Dep. stehet ein Prüftet,
in den übrigen Bezirken , wo kein Prüftet ist , ejn Bezirksrath vor.
In allen Gemeinden sind Maire.

O. Justizverwaltung : a) niedere Gerichte : diese bilden die Tribunale erster Instanz ,
^ die Assisengerichte , die Handelstribunale und die Friedensgerichte.

ft) Höchste Gerichte : i ) Kaffationshof , 2) die Gerichtshöfe und
3) die Prevotalhöft .

IX

O . Polizeiverwaltung . Unter dem Polizeiminister drei Polizeilieutenants zu
Lille / Lyon und Straßburg , 5 General - und Specialkommissaire und
24 Legionen Gensd 'armerie.

Finanz Verfassung .
Das gesammte Finanzwesen stehet unter dem Finanzministerium und den davon ab -

hangcnden Zweigen. — Die Domainen und Regalien sind meistens verpachtet.

Kirchenstaat .
Die römischkatholische Religion ist die herrschende , doch genießen die Protestanten

völlig freie und durch das Gesetz gesicherte Ausübung ihrer kirchlichen Gebräuche. —
Die Geistlichkeit der katholischen Kirche bestehet, 1325 aus 75 Erz - und Diöcesanbifchö-
ftn , 237 Generalvikaren , 725 Titularkanonici , 1,255 Ehrenkanonici, 2,323 Pfarrer ,
22,225 Ädjunkte , 5,396 Vikare , 376 Direktorpriester und Professoren der Gymnasien ;
dahero die Gesammtzahl der im Dienste befindlichen Priester 35,473. Ueberdieß 4,244

- Eleven und 19,271 Mönche und Nonnen . — Die protestantische Kirche theilet sich
in die lutherische und reformiere ab. Erstere hat ein Oberkonsistorium zu Straßburg
mit 7 Inspektionen und 32 Lokalkonsistorien . Die reformirte Kirche hat Lvkalkonsisto-
rien und Synoden , auch eine theologische Schule zu Montauban. Die Juden haben
ein Centralkonsistorium zu Paris und 22 Synagogen.

Militair .
Das Militair bestand 1325 . aus

Infanterie 217,000 Mann a. d. Kriegsfuß , und 167,000 Mann a. d . Frie densfuß .
Kavallerie 54,262 — — — — 41,216 — — —
Artill erie 43,006 — — — — 25,124 — — —

314,268 Mann 233,320 Mann,
ohne die königl. Haustruppen, Genie , Gensd 'armerie und Veteranen .

Die Truppen sind in 21 Militairdivisionen eingetheilet , deren Hauptorte sind :
Paris , Chalons , Metz , Tours , Straßburg , Besaneon , Grenoble , Marseille , Mont¬

pellier , Toulouse, Bordeaux , la Röchelte , Rennes , Caen , Rouen , Lille , Bastia, Dijon,
Lyon , Perigneux und Bourges .

Festungen .
Man rechnet 173 feste Plätze und Forts . Zu den ersten Festungen gehören :

Metz , Straßburg , Toulon , Brest , Lille , Perpignan , Bayonne , Cherburg , Valencienr
nes , Calais , Givet , Mezieres , Sedan , Msntmedy , Thionville / Verdun , Longwy ,
Desort , Neu - Breisach , Besanevn , Antikes , Dellcgarde , Rochefort , la Rochelle , Saint

Malo , le Havre , Dieppe , Amiens , Peronne , Dünkirchen , Dvuay , Cambray , Mau¬

beuge , Conde , le Quesnoy , Avesnes , Landrecies , Bouchain , Axras , Bvulogne , St .
Omer , Acre , Bethune , Montreuil , Bastia , Ajaccjo , Calvi .

Marine .
Diese bestehet aus 109 Segeln . Die Seearkillerie hat fünf Parks : zu Brest,

Toulon , Rochefort , l ' Orient und Cherbourg. — Schiffsingenieurschulen sind zu Paris
und zu Brest. 6



X

Kolonien .
I . Das franz . Nordamerika , i ) Eiland St . Pierre (Breite 46 ° 46 ^ Länge 321 °

30O mit der auf der Südostükste gelegenen Ortschaft gleichen Namens .

2) Beide Miquelons .
II . Das fr an ;. Westindien , 1 ) Martinique (316° 15 / bis 317 ° 4/östl . Länge,

und 14 ° 21 ^ bis 14 ° 59 ^ nörvl . Br .)

2 ) Guadeloupe (315 ° 55 ^ bis 316 ° 42 ^ östl. Länge und 15 ° 40 ^

bis 16 ° 28 ^ nördl . Br .)
3) Die Eilande Desirade ( 16 ° 20 ^ Br . und 316 ° 37 ^ L .) Marie

Galande ( 15 ° 15 " Br . und 316 ° 29 ^ .) und les Sain -
tes ( i5 ° 5i ^ 25 " Br . und 3i5 ° 58 ^ 2o " Lange .)

III . Das franz . Afrika , 1 ) Das Senegalgebiet auf der Westseite von Afrika, sammt
den Inseln St . Louis und Goree .

2) Die Insel Bourbon ( 7 - ° 58 ^ bis 73 ° 42 ^ östl. . Länge und 20 ° 55 ^

bis 21 ° 39 ^ n. Br .), worauf das Städtchen St . Denys sammt
den Handelsetablissements auf der großen Insel Madagaskar .

3 ) Die Besitzungen auf Madagaskar .
IV . Das franz . Südamerika (zwischen 322 ° 49 ^ bis 326 ° SZ ^ östl. Länge und

3 ° io / bis Z
° 54 ^ n. Br .) i ) franz . Guyana und 2) Eiland

Cayenne .
V . Das franz . Ostindien . 1 ) Das Gebiet von Pondichery , auf der Küste von

Coromandel , 9 HH Meilen enthaltend , nebst der Stadt gleiches
Namens .

2 ) Das Gebiet von Karikal , gleichfalls auf der Küste von Coroman¬
del, 2 HZ Meilen enthaltend , nebst der Stadt gleiches Namens .

3 ) Das Gebiet von Mähe mit der Stadt gleichen Namens ; und
4 ) Die Cvmptoire zu Uanaon , Chandernagor , Patna , Cassimbazap ,

Balasore , Jougdia , Dacca und Surate .

Topographie des Königreichs Frankreich

in folgende 86 Departements .

ä . ) Der nordöstliche Theil .

r . Dep . der Seine .

Bezirke : Paris , St . Denis , Sceaux .

2 . Dep . der Seine und Oise .

Bezirke : Versailles , Corbeil , Etampes , ManteS , Pon -

toise , Rambouillet .

3 . Dep . der Seine und Marne .

Bezirke : Melun , Coulommiers , Fontainebleau , Meaux ,
ProvinS .

4 . Dep . der Aisne .

Bezirke : Laon , Chateau Thierry , St . Quentin , Sois -
fons , Vervins .

5 . Dep . der Oise .

Bezirke : Beauvais, "Clermont , Compiegne , Senlis .

6 . Dep . der Somme .

Bezirke : Amiens , Abbeville , Doulens , Montdi -dier,
Peronne .

7 . Dep . Pas de Calais .

Bezirke : ArraS , Bethune , Doulogn » , Montreuil , Sk .
Omer , St . Pol .

8 . Dep . des Nordens .

Bezirke : Lille , Avesnes , Cambrai , Douay , Dunkerque ,
Hazebrouk .

9 . Dep . der Ardennen .

Bezirke : Meji «res , Rothcl , Rocroy , Sedan , Vouziers .

10 . Dep - der Marne .

Bezirke : Chalons für Marne , Epernay , St . Menehould ,
Rheims , Vitry le Franrois .

n . Dep . der Aube .

Bezirke : Troyes , Arcis für Aube , Dar für Aube , Dar
für Seine , Nogent für Seine .

12 . Dep . der ober « Marne .

Bezirke : Chaumont , Langres , Vassy.

13 . Dep . der Vogesen oder des Wasgau .

Bezirke : Epinal , St . Diey , Mirecourt , Neufchateau ,
Remiremvnt .

14 . Dep . der Meurthe .

Bezirke : Nancy , Chateau Salins , Luneville , Sarrebourg ,
Toul ,

IZ . Dep . der Maas .

Bezirke : Bar le Duc , Commercy , Montmedy , Verdun .

16 . Dep . der Mosel .

Bezirke : Meh , Briey , Sarreguemines , Thionville .

17 . Dep . des Niederrheins .

Bezirke : Straßburg , Saverne , Schlettstadt , Weißenburg .

18 . Dep. des Oberrheins .
Bezirke : Colmar , Altkirch , Belfort .

19 . Dep . des Doubs .

Bezirke : Besannen , Baume , Montbeillard , Pontarlier .

2v ."Dep . des Jura .

Bezirke : Lons le Saulnier , St . Claude , Dolte , Poligny .

2i . Dep . der obern Saone .

Bezirke : Vesoul , Gray , Lure.

22 . Dep . der Saone und Loire .

Bezirke : Ma ^ on , Autun , Chalons für Saone , CharolleS,
Louhans .

23 . Dep . Cote d ' or .

Bezirke : Dijon , Beaune , Chakillon für Seine , Semur .

24 . Dep . der Donne .

Bezirke : Auxerre , Avallon , Ioignv , Sens , Tonnerre .
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